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FABER: POLITIK MUSS AUF WACHSENDE
WOLFSPROBLEMATIK REAGIEREN!
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Am  vergangenen  Dienstag  wurde  bei  Stendal  ein  Wildschweinrudel  vom  ICE
erfasst. Darin sieht der Stendaler Bundestagsabgeordnete Dr. Marcus Faber auch
eine Folge des Wolfsbestands in der Region:

"Die Wildtiere bilden größere Rudel,  um sich gegen Wölfe besser schützen zu
können. Das erhöht auch die Gefahren von dramatischen Verkehrsunfällen. Bei
einem Populationszuwachs der Wölfe von 30 % im Jahr müssen wir endlich über
die Aufnahme des Wolfs in das Jagdrecht nachdenken."

Faber,  der  auch  stellv.  Landesvorsitzender  der  FDP  ist,  weiter:  "Die
Landesregierung versteckt sich beim Thema Wolf untätig hinter dem Bund. Es gibt
knapp 100 Wölfe in Sachsen-Anhalt, vor allem im Norden und Osten des Landes.
Es ist Zeit, die Entschädigungen für Weidetierhalter realistisch auszugestalten und
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die Beweislast bei den Landwirten und Schäfern zu reduzieren. Angesichts der
grausigen  Bilder  auf  unseren  Feldern  kann  niemand  ernsthaft  von  anderen
heimischen  Raubtieren  ausgehen.  Im  Zweifel  gilt  es,  zu  unseren  Land-  und
Viehwirten zu stehen."

Hintergrund:  Am  Dienstag  war  ein  ICE  der  Deutschen  Bahn  in  Rathenow  mit
Wildschweinen zusammengestoßen. Etwa 400 Reisende mussten laut Presseberichten
auf freier Strecke in einen anderen Zug wechseln, der an der Unfallstelle vorbeifuhr.


